
Jahrzahlen
		
1877
Die ersten kleinen Fremdenpensionen im «Stafel», 
in der «Neuwiese» (später Hotel Seehof) und in der 
Leinegga entstehen.

1883
Arosa wird vom deutschen Arzt Dr. Otto Herwig 
aus Hannau als klimatisch prädistinierter Kurort 
entdeckt.

1888
Frau Marie Herwig eröffnet das erste Sanatorium. 
Der Kurort zählt nun 6 Betriebe mit insgesamt 219 
Betten.

1891
Die erste Eisbahn in Arosa wird gebaut.

1892
Die Wasserversorgung wird verwirklicht.

1893
Kanalisation und Kehrichtabfuhr.

1893
Erste Skiläufer versuchen sich im Schnee und be-
steigen mit Skiern das Rothorn.

1895
Die ersten Badehäuschen werden an beiden Seen 
errichtet.

1896
Der Telefondienst nimmt den Betrieb mit 20 An-
schlüssen auf, nachdem 1885 bereits eine Telegra-
fenverbindung erstellt worden ist.

1896
Fremdenblatt wird durch den Kurverein herausge-
geben.

1897
Entstehung des Elektrizitätswerkes mit eigenem 
Stausee.

1900
Arosa zählt in 132 Haushaltungen bereits 1071 
Einwohner, 3 Sanatorien, 23 Hotels und Pensionen 
mit 750 Gästebetten.

1910
Arosa besteht nun aus 218 Haushaltungen und 
1643 Einwohnern (davon 705 Ausländer und 125 
Schüler), 7 Sanatorien und Kurhäuser, 33 Hotels 
und Pensionen mit insgesamt 1450 Gästebetten.

1910
Die Aroser Zeitung erscheint erstmals.

1912
Ein allgemeinverbindliches Kurtaxengesetz wird 
von der Gemeinde gutgeheissen.

1913
Eröffnung der Bärenbad-Schanze für das Skisprin-
gen.

1918
Mit dem Bau des Kursaals wird begonnen, welcher 
1919 eröffnet wird.

1919
Am Untersee wird die Badeanstalt erstellt.

1930
Arosa zählt 3466 Einwohner und rund 3500 Gäst-
ebetten.

1936
Die neue katholische Kirche beim Hohenfels wird 
eingeweiht.

1938
Erste Skilifte werden gebaut.

1945
Schaffung des Golfplatzes auf Maran und Baube-
ginn der Sportanlage am Obersee.

1949
Das Heimatmuseum wird eröffnet.

1951
Einweihung der Sportanlage am Obersee.

1959
Bau der ersten Appartementhäuser.

1960
Kunsteisbahn Obersee.



1964
Arosa wird durch einen Fernsehumsetzer auf dem 
Weisshorn an die Television angeschlossen.

1966
Die Gebiete des Schwarzsees, des Brüggerhorns 
und des Schafrüggs werden zu absoluten Pflanzen-
schutzreservaten erklärt.

1967
Der Um- und Ausbau des Bahnhofgebäudes wird 
beendet.

1968
Entstehung eines neuen Wasserkraftwerkes Arosa-
Litzirüti.

1969
Arosa führt das Frauenstimmrecht in Gemeindean-
gelegenheiten ein.

1972
Inbetriebnahme der Kläranlage in der Isel.

1974
Bau der Kanalisationsleitung Weisshorngipfel-Weis-
shornsattel-Prätschli.

1975
Arosa beteiligt sich an einer zentralen Kehrichtver-
brennungsanlage in Trimmis.

1978
Überdachung der Kunsteisbahn.

1979
Der Fernsehumsetzer und Sender am Schafrügg er-
möglicht den Empfang ausländischer Programme.

1982
Eröffnung der unterirdischen Parkgarage Obersee 
mit 460 Einstellplätzen / Eröffnung der offenen 
Kunsteisbahn auf der Parkgarage Obersee.

1984
Einweihung der neuen Sommersportanlage mit 
Kunstrasenplatz.

1991
Wiedereröffnung von Kino und Kursaal mit Kon-
gressinfrastruktur.

1993
Einweihung Turn- und Mehrzweckhalle.

1994
Eröffnung des ersten Bündner Spielcasinos Casino 
Arosa.

1996
Bau und Einweihung einer Doppeltennishalle beim 
Sporthotel Valsana.

1997
Bau und Eröffnung des Summer Fun-Parks.


